
 
 
 
 
 
 
 
GELSENWASSER-Konzern 
Zwischenmitteilung innerhalb des zweiten Halbjahres 2011 
 
 
 
Wasserabsatz 
 
Der Wasserabsatz des GELSENWASSER-Konzerns lag im Zeitraum Januar - September 
2011 mit 180,9 Mio. m³ um 0,6 Mio. m³ leicht über dem Wert des Vorjahres. Das Absatzplus 
resultiert im Wesentlichen aus der gestiegenen Abgabe an die Haushalte, insbesondere 
aufgrund der erstmaligen Konsolidierung der Stadtwerke Oranienburg GmbH zum 
8. November 2010. Die Abgabemengen an benachbarte Versorgungsunternehmen liegen 
um 0,9 Mio. m³ über Vorjahresniveau, während sich die Abgabe an die Industriekunden um 
1,3 Mio. m³ vermindert. 
 
 
Erdgasabsatz 
 
Der Gasabsatz des GELSENWASSER-Konzerns stieg im Zeitraum Januar - September 
2011 gegenüber dem Vorjahr um 2,3 Mrd. kWh auf 10,2 Mrd. kWh. Der Absatzanstieg ist 
ausschließlich auf den zentralen Gaseinkauf der GELSENWASSER AG (+2,8 Mrd. kWh) 
zurückzuführen. Neben dem Einkauf für die Konzernunternehmen NGW, WESTFALICA und 
VGW beschafft GELSENWASSER aktuell auch das Erdgas für zehn Beteiligungs-
unternehmen. Zusätzlich wirken sich Terminverkäufe und Regelenergiegeschäfte positiv auf 
den Absatz aus. Die Verbrauchsmengen der Haushalts- und Kleinverbrauchskunden sind 
dagegen witterungsbedingt um 0,5 Mrd. kWh rückläufig. Die ersten neun Monate 2011 
waren um durchschnittlich 1,5 °C wärmer als der Vorjahresvergleichszeitraum. 
 
 
Stromabsatz 
 
Der Stromabsatz des GELSENWASSER-Konzerns hat sich im Berichtszeitraum von 
62 Mio. kWh auf 164 Mio. kWh erhöht. Dieser Zuwachs gegenüber dem Vorjahr ist im 
Wesentlichen durch die bereits erwähnte Konsolidierung der Stadtwerke Oranienburg 
GmbH bedingt (+75 Mio. kWh). Hinzu kommt der gestiegene Kundenbestand bei den 
übrigen Konzernunternehmen. 
 
 
Umsatzerlöse 
 
Im Vergleich zu den ersten drei Quartalen des Vorjahres sind die Umsatzerlöse des 
Konzerns um 94,7 Mio. € auf 578,8 Mio. € gestiegen. Hauptursache sind die höheren Erlöse 
aus Gaslieferungen im Rahmen der zentralen Gasbeschaffung. 
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Ergebnis 
 
Das Ergebnis vor Ertragsteuern des Konzerns liegt im Berichtszeitraum um 3,3 Mio. € bzw. 
4,2 % über dem Ergebnis des Vorjahres und übertrifft auch das für 2011 zeitanteilig 
geplante Ergebnis. 
 
 
Ausblick 
 
Für das Geschäftsjahr 2011 wird ein zufriedenstellendes Ergebnis vor Ertragsteuern 
erwartet. 
 
 
 
Gelsenkirchen, 14. November 2011 
 
GELSENWASSER AG 
Der Vorstand 
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